
SONSTIGES
SAMSTAG, 24. APRIL

Ökologisch-BotanischerGarten:Universitätsstra-
ße30,0921/552961,10 bis 19Uhr,Freigelände
geöffnet.

SONNTAG, 25. APRIL
Ökologisch-BotanischerGarten:Universitätsstra-
ße30,0921/552961,10 bis 19Uhr,Freigelände
geöffnet.

WOCHENMARKT
SAMSTAG, 24. APRIL

Rotmainhalle:Hindenburgstraße1,7 bis 13Uhr,
Wochenmarkt.

GÜNSTIGE TELEFONTARIFE

Samstag–Sonntag „call-by-call“

Ortsgespräche
(innerhalb der eigenen Vorwahl)

Anbieter Einwahl ct/Min
0 – 7 01066 GmbH 01066 0,60

First Telecom 01099 0,89
7 – 19 First Telecom 01099 0,89

01066 GmbH 01066 1,00
19 – 24 01066 GmbH 01066 0,60

First Telecom 01099 0,89

Ferngespräche (Inland)
0 – 8 Pennyphone 010058 0,40

Discount Telec. 01017 0,59
8 – 18 Pennyphe 010058 0,40

Discount Telec. 01017 0,59
18 – 24 Pennyphone 010058 0,40

Discount Telec. 01017 0,59

Zu Mobilfunk (0 – 24)
Zu D1 01049 GmbH 01049 1,00
Zu D2 01049 GmbH 01049 1,00
Zu E-Plus 01049 GmbH 01049 1,00
Zu O2 01049 GmbH 01049 1,00

Nur Anbieter mit Tarifansage und
minutengenauer Abrechnung.
Alle Angaben ohne Gewähr. 
Stand: 23. April 2021 Quelle: verivox.de

CORONATESTS
SAMSTAG/SONNTAG,

24./25. APRIL

Bayreuth Stadt/Öffnungszeiten:
Schnelltestzentrum Schlossgalerie
(La-Spezia-Platz 1): Samstag 8.30 bis
14 Uhr. Der Test ist kostenfrei, ohne Anmel-
dung; getestet werden nur symptomfreie
Personen.
Mohren-Apotheke (Maximilianstraße
57): Schnelltests Samstag 10 bis 12 Uhr,
mit Voranmeldung unter Telefon
0921/65349.

DLRG Bayreuth (Am Briefzentrum 4):
Schnelltests Sonntag 9 bis 12 Uhr, nach
Möglichkeit Anmeldung unter www.bay-
reuth.dlrg.de.
Hausarztpraxis Petri & Schmidt (Bahnhof-
straße 1a): nach Terminvereinbarung unter
Telefon 0921/560241.
Hausarztpraxis Noppeney (Hessenstraße
2): nach Terminvereinbarung unter Telefon
0921/66202.
Hausarztpraxis Moos/Nitzl-Willner (Hohen-
zollernring 74): nach Terminvereinbarung
unter Telefon 0921/61122.

Praxis Dr. Pachmann (Kurpromenade 2):
PCR-Tests, über die Öffnungszeiten infor-
miert die Homepage www.laborpach-
mann.de.
Hausarztpraxis Krause (Carl-Burger-Straße
26): nach Terminvereinbarung unter Telefon
0921/515070.
Gemeinschaftshaus Aichig (Kemnather
Straße): Corona-Testungen erfolgen nur
nach vorheriger Terminvergabe. Terminverga-
be: Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr unter
Telefon: 0921/252525 oder testcen-
ter.corona@stadt.bayreuth.de.

GEWINNZAHLEN
Eurojackpot: 5 aus 50: 3 – 6 – 11 – 14 -- 49;
2 aus 10: 1 – 5 (ohne Gewähr)

Hilfe für die
Veranstaltungsbranche

In Bayreuth wird an europaweiten Projekten geforscht

BAYREUTH
Von Stefan Schreibelmayer

Die Veranstaltungsbranche ist ganz 
besonders von der Pandemie betrof-
fen. Seit gut einem Jahr finden 
kaum noch Events statt. Ein Prob-
lem, das angesichts der ständigen 
Lockdowns fast ein wenig unter dem 
Radar bleibt: Der Branche laufen 
massiv die Fachkräfte davon. In 
Bayreuth ist man in gleich drei aktu-
ellen Projekten dabei, mit Partnern 
aus ganz Europa Lösungen zu fin-
den, die dabei helfen können, diese 
Folge der Krise zu bewältigen. Bei 
einem internationalen Online-Kon-
gress werden am Donnerstag Ergeb-
nisse zusammengetragen.

Italien, Österreich, Niederlande, 
Belgien, Liechtenstein – wenn Jör-
gen Eimecke, Geschäftsführer des 
Betriebswirtschaftlichen For-
schungszentrums für Fragen der 
mittelständischen Wirtschaft an der 
Universität Bayreuth, kurz BF/M, 
die Projektpartner aufzählt, mit 
denen er und der zuständige Pro-
jektmitarbeiter Simon Rath in stän-
digem Austausch sind, dann gleicht 
das einer kleinen Europareise. „Die 
Branche ist international aufge-
stellt, zugleich aber schwer zu fas-
sen und beginnt erst, sich zu organi-
sieren“, sagt Eimecke. 

Das BF/M aber sei in der Branche 
schon gut vernetzt und könne des-
halb gut an Problemlösungen mit-
wirken. In einem entsprechenden 
Projekt gehe es deshalb um die Fra-
ge, wie die Aus- und Weiterbildung 
von beruflichen Schlüsselqualifika-
tionen krisensicher bereitgestellt 
werden kann und welche fachbe-
reichsübergreifenden Fertigkeiten 
und Kompetenzen dabei gestärkt 
werden müssen. Ein klassisches 

erwarten könnten. Auf Basis zahl-
reicher Forschungsergebnisse der 
vergangenen Jahre werde transna-
tional diskutiert, wie die Wider-
standsfähigkeit der Branche und 
ihrer Akteure, insbesondere der 
Soloselbstständigen, gestärkt wer-
den kann. Die konkrete Konzeption 
von Anpassungen in der Ausbildung 
und Qualifizierung von Personal 
stehe dabei im Vordergrund, so 
Eimecke.

Ein drittes Projekt, in dem am BF/
M schon seit 2015 geforscht wird, 
könne nach der Krise wichtige Hilfe 
beim Restart der Branche sein. 
Dabei gehe es darum, europaweit 
anerkannte Teilqualifizierungen für 
die Veranstaltungstechnik zu entwi-
ckeln und zu etablieren. Das Ziel, 
dem man schon recht nahe sei, sei 
eine Datenbank, in der möglichst 
viele Veranstaltungstechniker mit 
ihren von unabhängiger Stelle 
bescheinigten Qualifikationen 
gelistet sind. Plane ein Veranstalter, 
egal woher er kommt, irgendwo 
eine Veranstaltung, könne er mit 
den Veranstaltungstechnikern vor 
Ort, die er für sein Event braucht 
und die die nötigen Qualifikationen 
haben, Kontakt aufnehmen und 
zusammenarbeiten. 

Was sich allerdings einfacher 
anhört, als es – noch – ist. Denn, so 
Eimecke: „In der Branche ist es 
üblich, dass man als Rowdy, also als 
Mädchen für alles, anfängt, immer 
mehr dazulernt und schließlich oft 
zum Fachmann für ein bestimmtes 
Gebiet wird.“ Ob dem tatsächlich so 
ist, solle künftig über ein Mentoren-
system geprüft und bescheinigt und 
der Branche dann in Form der 
Datenbank möglichst benutzer-
freundlich zur Verfügung gestellt 
werden.

Im BF/M wird an Projekten gearbeitet, die der Veranstaltungsbranche helfen sollen. Foto: Eric Waha

Netzwerkprojekt, sagt Eimecke, bei 
dem im regen Austausch unterei-
nander Wissen geteilt und gemein-
sam an Lösungen gearbeitet werde.

Das gilt auch für ein weiteres Pro-
jekt, das sich mit der besonderen 
Situation in der Veranstaltungs-
branche wegen der vielen Solo-
selbstständigen und Einzelunter-
nehmer beschäftigt, die von den 
Überbrückungsprogrammen des 
Bundes keine Existenzsicherung 

Jörgen Eimecke Simon Rath

ONLINE-KONGRESS

Unter anderem,um die bisheri-
gen Ergebnisse der Projekte 

vorzustellen und zu diskutieren,
findet am Donnerstag, 29. April,
von 10 bis 16 Uhr ein Onlinekon-
gress mit Vorträgen und Diskus-
sionsforen statt, der sich an die 
Projektpartner, aber auch an alle 
Interessierten aus der Eventbran-
che richtet. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Anmeldung unter 
www.TeBeVAT.eu.
Weitere Informationen auch bei 

Simon Rath, E-Mail: 
simon.rath@bfm-bayreuth.de, Tele-
fon: 09 21/53 03 97 32 oder Jör-
gen Eimecke, E-Mail: joergen.eime-
cke@bfm-bayreuth.de, Telefon: 
09 21/53 03 97 20. sts

KURZ NOTIERT
mann geleitet werden. Der Regional-
ausschuss soll etwa zwei Mal im Jahr
tagen, bei Bedarf könnten Sondersit-
zungen stattfinden. In ihm sollen
prinzipiell nur Themenbereiche
behandelt werden, die Stadt und
Landkreis gemeinsam betreffen.
Ebenfalls auf der Tagesordnung
steht die Teilnahme der Stadt am
vom Staatsministerium für Digitales
ausgerufenen Ideenwettbewerb
„Kommunal? Digital“. Die Wirt-
schaftsförderungen von Stadt und
Landkreis haben mit einer Projekt-
gruppe des Fraunhofer Instituts eine
erste Projektskizze „Integratives Ein-
kaufserlebnis Region Bayreuth“ ein-
gereicht, die positiv beurteilt wurde.
Außerdem werden sich die Aus-
schussmitglieder mit einem Antrag
der Stadtratsfraktionen Junges Bay-
reuth (JB) sowie FDP/DU/FL auf
Änderung der Geschäftsordnung für
den Stadtrat sowie mit einer Zweck-
vereinbarung zur Errichtung einer
gemeinsamen regionalen Koordinie-
rungsstelle für das Verfahren zur
bundesweiten Suche nach einem
Atommüllendlager befassen. red

gemischte Jury wird neben der
Experteneinschätzung auch die Mei-
nung der Konsumenten repräsen-
tiert. „Gerade die ungewöhnliche
Zusammensetzung der Jury aus Pro-
fis und versierten Bierkennern
macht diese Goldmedaillen für uns
besonders wertvoll,“ wird Brauerei-
chef Jeff Maisel in der Mitteilung
zitiert.

Ältestenausschuss tagt: Der Ältes-
tenausschuss des Stadtrats befasst
sich in seiner Sitzung am Montag,
26. April, um 16 Uhr, mit der Einrich-
tung eines gemeinsamen Regional-
ausschusses für Stadt und Landkreis.
Ein solches Gremium haben die
CSU-Stadtrats- und CSU-Kreistags-
fraktion in gleichlautenden Anträ-
gen gefordert. Der Regionalaus-
schuss soll eine beratende Funktion
haben. Seine Mitglieder rekrutieren
sich aus dem Stadtrat der Stadt Bay-
reuth und dem Kreistag des Land-
kreises Bayreuth. Das Gremium soll
paritätisch besetzt werden und von
Oberbürgermeister Thomas Ebers-
berger sowie Landrat Florian Wiede-

Dreifaches Gold bei Beer Trophy:
Maisel & Friends haben beim inter-
nationalen Verkostungswettbewerb
„Frankfurt International Beer Tro-
phy“ mit IPA, Hoppy Hell und Alko-
holfrei drei Goldmedaillen gewon-
nen. Das India Pale Ale hat den bes-
ten deutschen Platz in seiner Katego-
rie erreicht und das Alkoholfreie
wurde sogar Gruppensieger und
geht damit als bestes Bier seiner
Kategorie aus dem Wettbewerb her-
vor. Braumeister Markus Briemle
freut sich riesig über den Erfolg:
„Diese überragenden Auszeichnun-
gen aus einer unabhängigen Blind-
verkostung sind ein riesengroßes
Lob für unsere Arbeit und beweisen,
dass wir bei der Qualität unserer Bie-
re niemals Abstriche machen wür-
den.“ An der Frankfurt International
Beer Trophy nehmen Brauereien aus
aller Welt teil und insgesamt wurden
in diesem Jahr etwa 690 Biere einge-
reicht. Das Besondere an diesem Ver-
kostungswettbewerb ist, dass inter-
nationale Experten und erfahrene
Amateure die Biere gemeinsam ver-
kosten und bewerten. Durch diese

Sonntag:Hirsch-Apotheke,Bayreuth,Glockenstra-
ße1,Telefon0921/54480.
BadBerneck,Gefrees,Himmelkron,
Neuenmarkt,Wirsberg,Untersteinach,
Stadtsteinach,Goldkronach
Samstag:Stern-Apotheke,BadBerneck,Bahnhof-
straße90,Telefon09273/95091.
Sonntag: Johannes-Apotheke,Gefrees,Hauptstra-
ße42,Telefon 09254/91316.

Hollfeld,Neudrossenfeld,Waischenfeld,
Kirchahorn,Glashütten,Thurnau, Kasendorf
Samstag:Kobold-Apotheke,Hollfeld,Salvatorstra-
ße2,Telefon09274/8288.
Sonntag:Brunnen-Apotheke,Kasendorf,Marktplatz
14,Telefon09228/99070.

Bischofsgrün,Fichtelberg,Warmensteinach,
Weidenberg,Speichersdorf,Kemnath
Samstag/Sonntag: Steinach-Apotheke,Warmen-
steinach,Bahnhofstraße 112,Telefon
09277/1277.
Turm-Apotheke,Kemnath,Stadtplatz46,Telefon
09642/2611.

Pegnitz,FränkischeSchweiz,Oberpfalz
Samstag:Admira-Apotheke,Pegnitz,Nürnberger
Straße28,Telefon09241/809425.
Sonntag:Burg-Apotheke,Neuhaus,Unterer Markt
1,Telefon09156/1300.
Kellersche-Apotheke,Creußen,Neuhofer Straße
10,Telefon09270/5533.

NOTDIENSTE

SAMSTAG/SONNTAG,
24./25. APRIL

AllgemeineÄrztliche
KVB-Bereitschaftspraxis

Samstag/Sonntag:Bayreuth,Carl-Schüller-Straße
10,9 bis 21 Uhr,Telefon 116117.

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

Samstag/Sonntag:Bayreuth,Telefon 116117.

Chirurgischer Bereitschaftsdienst
Samstag:Bayreuth,MVZ fürChirurgie,Cassel-
mannstraße 4. Erreichbar unter Telefon116117.
Sonntag:Bayreuth,Med-Center,Spinnereistraße7.
Erreichbar unter Telefon116117.

GynäkologischerBereitschaftsdienst
Samstag:Bayreuth,Notdienst erreichbar unter
Telefon 116117.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
in derRegion

Samstag/Sonntag:Sprechzeiten undHausbesu-
cheunter Telefon116117.

HNO-Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag:Bayreuth,Telefon 116117.

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

Samstag/Sonntag:Dr. FlorianBrackmann,Bay-
reuth,Mainstraße5,Telefon0921/20140 (9 bis
12Uhr und17 bis18 Uhr) außerdem ist der Not-
dienst jederzeit unter Telefon116117erreichbar.

Zahnärztlicher Dienst
10 bis12 und18bis19 Uhr

BayreuthStadt/Land
Samstag/Sonntag:Dr. SimoneReichenberger-Grü-
ner, Bayreuth,Spinnereistraße5 a,Telefon
0921/56904 und 0151/50493338 (ansonsten
Rufbereitschaft).
Dr. Carmen-VeronikaGaebler-Wolfrum,Creußen,
Bahnhofstraße13,Telefon 09270/5333 (ansons-
tenRufbereitschaft).
Kulmbach Stadt/Land
Samstag/Sonntag:Dr. GerdBender,Kulmbach,
Pestalozzistraße2,Telefon09221/4176und
8274886 (ansonsten Rufbereitschaft).

ÄrztlicherBereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag:Bayreuth,Freitag,18 Uhr,bis
Montag,8 Uhr,Telefon 116117.

TierärztlicherNotdienst
fürKleintiere

Samstag:Dr. NadjaBrey,Gefrees,Hauptstraße 80,
Telefon 09254/961177.Notdienst ab 19Uhr (nur
nach telefonischer Anmeldung).
Sonntag:Dr. AnneKallwies,Bayreuth,Egerländer
Straße4,Telefon0921/78775911.Notdienst ab
19Uhr (nur nach telefonischer Anmeldung).

Apothekendienste

BayreuthStadt/Land
Samstag:Apotheke am RotenHügel,Bayreuth,
PreuschwitzerStraße 57,Telefon0921/44343.

NOTFALLNUMMERN
Polizei/Notruf:
Telefon 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst:
Telefon 112
(auch Notruf per Fax)
BRK Patienten-
fahrdienst: Telefon
0180/1922201.

BRK Pflegenotruf: Telefon 0921/403450.
BRK Sozialstation: Telefon 0921/403450.
Corona-Hotline: „Bayern direkt – Service-
stelle der bayerischen Staatsregierung“
Sprechzeiten: täglich 8 bis 18 Uhr
Telefon: 089/122220.
Pflegerische Notrufbereitschaft
(Diakonie): Telefon 0171/3002731.
Frauenhaus: Telefon 0921/21116.
Hilfstelefon Gewalt gegen Frauen: Telefon
0800/0116016.
Hilfe sexueller Missbrauch: Telefon
0800/2255530.
Nummer gegen Kummer: Telefon 116111.
Kinder & Jugendtelefon: Telefon
0800/1110333.
Sucht- & Drogenhotline: Telefon
0180/5313031.
Telefonseelsorge: Telefon 0800/1110111.
Caritas-Sozialstation: Telefon
0171/5020304.
Krisendienst Oberfranken für Menschen in
seelischen Notlagen:Telefon
0800/6553000
Hospizverein: Telefon 0921/1505292.
Avalon, Notruf- und Beratungsstelle gegen
sexuelle Gewalt: Telefon 0921/512525.
Deutscher Kinderschutzbund: Kinder- und
Jugendtelefon 0800/1110333, Elterntele-
fon 0800/1110550.
Anonyme Alkoholiker: Hotline für Betroffe-
ne: Montag bis Donnerstag 8 bis 16 Uhr,
Freitag 8 bis 14 Uhr: 08731/32573-12
oder unter www.anonyme-alkoholiker.de.
Weißer Ring: Hilfe für Kriminalitätsopfer,
Landesbüro Bayreuth, Telefon
0921/81401.
Tierrettung Bayreuth: Notfallnummer
0921/16860109 für Bayreuth Stadt/Land
und Kulmbach Stadt/Land, Tierrettungs-
dienst für Kleintiere und Wildtiere.

+
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